
Heute in

Ausschuss sagt Ja zu
Theater-Zuschuss
Grünes Licht für den Finanz-
zuschuss für das Junge Thea-
ter (JT) Göttingen: Der Aus-
schuss für Kultur undWis-
senschaft hat einstimmigdie
Zuschussvereinbarung für
den Zeitraum von Septem-
berbis EndeDezember2013
verlängert – dabei sind die
Kürzungen im Kulturetat
durch das Entschuldungshil-
feprogramm berücksichtigt
worden. Mehr unter

www.hna.de/goettingen

GÖTTINGEN

Musik
Goethe-Institut, 20 Uhr Tango Ar-
gentino, Konzert mit dem Pianis-
ten Juan Maria Solare, Merkelstra-
ße 4.

Theater
Deutsches Theater, 19.45 Uhr
Rotlicht, vonWerkgruppe2, Stück-
einführung im Rangfoyer ab
19.15 Uhr,
20 Uhr die Feuerzangenbowle,
von Heinrich Spoerl, DT-Keller,
Kartentelefon 05 51/ 49 69 15,
Theaterplatz 11.

Außerdem
Stadtbibliothek, 10.55 Uhr
„5vor11 im Lesesalon“ – Vorlesen
für Erwachsene, 17 Uhr Onleihe –
E-Book-Reader undmehr, Treff-
punkt im 2. Obergeschoss, Got-
marstraße 8.
Wohnstift, 19.30 Uhr Philosophi-
sche Stückchen am Abend: Der
Weg des Sokrates – Wie die Dich-
ter Schönes schaffen,mit Krischna
Gutschke, Charlottenburger Stra-
ße 19.
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wurf vorgestellt werden. Das
Projektgebiet von ehemals
18 500 Hektar soll fast hal-
biert werden.

Nur in diesem Gebiet sollen
Flächenkauf und Biotoppflege
umgesetzt werden – es fokus-
siert sich nach Angaben der
Heinz-Sielmann-Stiftung nun-
mehr auf 9600 Hektar entlang
der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze. 4000 Hektar da-
von befinden sich nach Anga-
ben der Stiftung bereits ent-
weder im Eigentum der öf-

DUDERSTADT. Das Natur-
schutzgroßprojekt „Grünes
Band Eichsfeld-Werratal“ soll
schrumpfen: Die Organisato-
ren haben auf die harsche Kri-
tik an ihren Plänen, vor allem
aus den Reihen der Grundei-
gentümer und Landwirte, rea-
giert: Der projektbegleitenden
Arbeitsgruppe, in der mehr als
60 Entscheidungsträger der
Region, des Bundes und der
Länder vertreten sind, soll
heute bei ihrer Sitzung in Du-
derstadt ein abgespeckter Ent-

Grünes Band soll schrumpfen
Organisatoren stellen abgespecktes Projekt vor – Umweltminister unterstützt Pläne

fentlichen Hand, von Natur-
schutzorganisationen oder
von Grundeigentümern, die
für das Projekt seien. Zudem
seien 29 Prozent der Flächen
der Förderkulisse bereits Na-
turschutzgebiet oder ähnlich
streng geschützte Gebiete.

„In der neuen Förderkulisse
haben wir die an uns gerichte-
ten Meinungen berücksich-
tigt, ohne die Förderfähigkeit
und die fachlichen Anforde-
rungen zu vernachlässigen“,
sagte Michael Beier, Vorstand
der Sielmann Stiftung.

Das Grüne Band sei nicht
nur Wanderkorridor für Luchs
und Wildkatze, sondern stelle
auch die Verbindung zwi-
schen Ländern, Gemeinden
und jedem Menschen aus der
Region dar. Beier betonte er-
neut das Prinzip Freiwilligkeit
bei allen vorgeschlagenen, na-
turschutzfachlichen Maßnah-
men für Grundeigentümer.

Die Stiftung werde nun ei-
nen Förderantrag auf Umset-
zung des Naturschutzgroßpro-
jektes erarbeiten. Am Don-
nerstag soll den Beteiligten in
der Region und den Mitglie-
dern der begleitenden Arbeits-
gruppe das Projekt erläutert
werden. Parallel dazu werden

vor dem Tagungsort in Duder-
stadt bei einer Demo 300
Landwirte mit Schleppern er-
wartet, die gegen das Projekt
und gegen mögliche Nut-
zungseinschränkungen auf
Flächen protestieren.

Unterstützung für das Pro-
jekt signalisierte in Hannover
Umweltminister Stefan Wen-
zel: „Niedersachsen wird sei-
nen Beitrag zur erfolgreichen
Umsetzung leisten – auch bei
den weiteren Schritten.“ Zu-
dem würdigte er die Arbeit
des Projektträgers: Bei der
Sielmann Stiftung sei die gro-
ße Aufgabe zur Bewahrung
der Naturschätze am Grünen
Band in guten Händen.

Weit reichende Kompromisse
Der Minister hofft auch auf

ein Einlenken der privaten
Land- und Forstwirte und de-
ren konstruktive Mitarbeit.
Wenzel erinnerte daran, dass
in der Planungsphase weit rei-
chende Kompromisse zum
Beispiel bei der Abgrenzung
der Förderkulisse gemacht
wurden und damit seiner Mei-
nung nach eine tragfähige
Grundlage für eine Kooperati-
on mit den Akteuren vor Ort
geschaffen wurde. (phl/tko)

Naturidylle am ehemaligen Kolonnenweg: Das Grüne Band an der
einstigen innerdeutschen Grenze im Eichsfeld. Foto: Mühlhausen

GÖTTINGEN. Zwei Strafanzei-
gen wegen des Verdachts der
Schwarzarbeit sowie 15 Ord-
nungswidrigkeitsanzeigen
schrieben Beamte der Auto-
bahnpolizei Göttingen am
Mittwoch bei einer Kontrolle
des gewerblichen Güter- und
Personenverkehrs. Die Polizis-
ten lotsten zwischen 8 und
12.30 Uhr 15 Lastwagen und
Sprinter auf den Hof der Auto-
bahnmeisterei Göttingen.

Dabei wurden die Beamten
von Studierenden der Polizei-
akademie unterstützt. Bean-
standet wurde in mehreren
Fällen unter anderem die
Nichteinhaltung der Lenk-
und Ruhezeit. In sechs Fällen
war die Ladung nicht ord-
nungsgemäß gesichert. In ins-
gesamt acht Fällen musste zu-
nächst die Weiterfahrt unter-
sagt werden. (bsc)

Lkw-Kontrolle:
Anzeigen wegen
Schwarzarbeit

GÖTTINGEN. Das Göttinger
Apex zeigt am Freitag,
12. April, um 20.15 Uhr den
Stummfilm „Go West“ von
Buster Keaton. Björn Jentsch
wird den amerikanischen
Stummfilm von 1925 an Kla-
vier und anderen Instrumen-
ten begleiten.

Zum Inhalt: Angespornt
vom allgemeinen Drang nach
Westen, gerät Buster auf eine
Rinderfarm, wo man ihn als
Cowboy einstellt. Die anfängli-
che Skepsis des Ranchers er-
weist sich als berechtigt, als
Buster zum ersten Mal eine
Kuh melken und den Cowboys
beim Viehtreiben helfen soll.
Karten für die Veranstaltung
sind im Vorverkauf im Apex,
Burgstraße 46, erhältlich. (zsb)

Stummfilm
mit Livemusik
im Apex

Zentrales Element sind die
Büchertische, bei denen priva-
te Anbieter ihre ausrangierten
Bücher verkaufen oder tau-
schen können. Auch Verlage
und Buchhandlungen werden
vertreten sein.

Zusätzlich haben sich die
Veranstalter um den Verein
Kunst und die Evangelische
Erwachsenenbildung ein um-
fangreiches Rahmenpro-

GÖTTINGEN. „Geschichte und
Geschichten aus dem Albani-
Viertel“ heißt das Thema des
zweiten Büchertages am
Samstag, 4. Mai, rund um die
Albanikirche in Göttingen.
Das vollständige Programm
des Aktionstages ist ab sofort
erhältlich. Anmeldungen für
Büchertische werden bei Berg-
welt, Wendenstraße 5, entge-
gengenommen.

Bücherrausch im Albani-Viertel
Programm des Büchertags ab sofort im Internet – Privatanbieter können Tische anmelden

gramm einfallen lassen. In
den Geschäften im Viertel fin-
den über den Tag verteilt Le-
sungen statt, außerdem er-
wartet die Besucher ein Büh-
nenprogramm mit 13 ver-
schiedenen Auftritten. Kosten-
los ist auch der Eintritt zu ver-
schiedenen Ausstellungen so-
wie die Teilnahme an Führun-
gen. Ein Büchertisch für den
Flohmarkt wird von den Ver-

anstaltern gestellt. Die Kosten
liegen bei 5 Euro.

Anmeldungen bei Bergwelt,
Wendenstraße 5, montags bis
freitags 10 bis 19 Uhr, sams-
tags 10 bis 16 Uhr, Tel. 05 51 /
999 52 42, E-Mail: info@berg-
welt.com. Weitere Informatio-
nen und das gesamte Pro-
gramm des Büchertags gibt es
im Internet. (vsz)

www.kunst-ev.de

GÖTTINGEN. Keinen Wort-
witz mehr verpassen und er-
fahren, wie die Originalstim-
men der internationalen Lein-
wandstars wirklich klingen –
das ist ab sofort im Cinemaxx
Göttingen noch öfter möglich.
Das berichtet das Kino in einer
Pressemitteilung.

Neben der Originalfassung,
die jeden Montag ab 20 Uhr
über die Leinwand flimmert,
werden ab sofort auch diens-
tags um 17 Uhr sowie mitt-
wochs und freitags in der Spät-
vorstellung aktuelle Filme im
Originalton präsentiert.

„Die Fangemeinde von Fil-
men in Originalton ist groß
und wächst kontinuierlich“,
berichtet Theaterleiterin Gesa
Lütz. Daher ist das Kino froh,
nun an vier Tagen in der Wo-
che die Originalfassungen an-
bieten zu können.

Die nächsten Termine
Hier die nächsten nächsten

Termine mit Originalfassun-
gen: Der Science-Fiction-Thril-
ler „Oblivion“ ist am Freitag,
12. April., um 22.45 Uhr sowie
am Montag, 15. April, um
19.40 Uhr in der Originalfas-
sung zu sehen. „Voll abge-
zockt“ mit den Comedy-Stars
Jason Bateman (Kill the Boss)
und Melissa McCarthy (Braut-
alarm) läuft im Original am
Dienstag, 16. April, um
17.30 Uhr.

„G.I. Joe: Die Abrechnung“
mit Bruce Willis und Dwayne
Johnson kann man in 3D mit
Originalton am Mittwoch, 17.
April, um 22.45 Uhr erle-
ben. (bsc)

Cinemaxx:
Mehr Filme
im Original

der Huskies gegen die Frank-
furter Löwen erklärt, dieser
Erfolg sei „ein ganz wichtiger
Grundstein zu einer Verlänge-
rung des Mietvertrages“. Und
Traut sprach dabei auch die
Hoffnung aus, „dass Hallenbe-
sitzer Simon Kimm und Mie-
ter Dennis Rossing darauf auf-
bauen“.

Huskies-Gesellschafter Den-
nis Rossing war gestern für
eine Stellungnahme nicht zu
erreichen.

sich auch einige Spieler vom
Verein abwenden. Zudem
könnte der Geschäftsführer
der Kasseler Eissporthallen-Be-
triebsgesellschaft (KEBG) und
Rossing-Vertraute Stefan
Traut seinen Job verlieren,
wenn Joe Gibbs wieder ins Ma-
nagement einzieht.

Huskies-Geschäftsführer
Traut, der gestern eine Stel-
lungnahme zur aktuellen Si-
tuation ablehnte, hatte am
Sonntagabend nach dem Sieg

zwischen bekannt wurde,
möchte Kimm ein erneutes
Engagement von Ex-Manager
Joe Gibbs bei den Huskies
durchsetzen.

Diese Forderung war bei
den Huskies freilich wie eine
Bombe eingeschlagen. Denn
aufgrund alter Feindschaften
könnte mit der Personalie
Gibbs die Gefahr bestehen,
dass Trainer Uli Egen, der die
Schlittenhunde ins Finale ge-
führt hat, hinschmeißt und

VON JÖRG S T E I N BACH

KASSEL. Die Huskies stehen
vor dem Playoff-Finale, haben
aber noch immer kein Eis si-
cher. Nachdem der Abschluss
eines neuen Mietvertrages für
die Kasseler Eissporthalle Mit-
te März überraschend geplatzt
war, drängt jetzt die Zeit. Ende
April läuft der bestehende Ver-
trag aus.

Halleneigner Simon Kimm
hatte am 15. März erklärt: „Ab
dem 10. April wird weiter ver-
handelt“. Möglichst noch in
dieser Woche wünsche er sich
einen Gesprächstermin mit
Huskies-Gesellschafter Dennis
Rossing, sagte Kimm nach sei-
ner Rückkehr aus dem Urlaub
gestern auf HNA-Anfrage:
„Jetzt ist Herr Rossing am
Zuge“.

Nach wie vor „habe ich mit
Herrn Rossing ein gutes Ver-
hältnis, und das will ich auch
weiter pflegen“, bekräftigt
Kimm. Man müsse sich aber
nun auch vertraglich einigen.
Zu Details wollte der Eissport-
halleneigner gestern nichts sa-
gen.

Mitte März schien der neue
Mietvertrag für die Eissport-
halle zur Freude der Kassel
Huskies und der Fans des Eis-
hockeysports zum Greifen
nahe. Beide Seiten hatten er-
kennen lassen, dass man sich
weitgehend einig und die Ver-
längerung des Vertrags ausge-
handelt sei.

Doch dann machte wohl
eine Personalie einen Strich
durch die Rechnung. Wie in-

Es wird weiter verhandelt
Eissporthallen-Eigner Kimm wünscht sich Termin mit Rossing in dieser Woche

Eis für die Kassel Huskies: Um eine Verlängerung desMietvertrags für die Kasseler Eissporthalle wird
jetzt weiter verhandelt. Der bestehende Vertrag endet am 30. April. Foto: Fischer

Theater
Staatstheater, Friedrichsplatz: tif:
11 Uhr „Die Schatzinsel“. - Opern-
foyer: 20 Uhr „Recital für eine bis
mehrere Stimmen“.
Kartentelefon: 05 61/10 94-2 22.
Komödie, Friedrich-Ebert-Str. 39:
20 Uhr „Achtung Deutsch!“
Kartentelefon: 05 61/1 83 83.

Konzerte
FKJ Konzert (tbc), 20.30 Uhr, Kul-
turzentrum Schlachthof, Mom-
bachstr. 12.
The Schmidts - Mix aus Rock,
Blues und Soul (60er- und 70er-
Jahre), 20 Uhr, Theaterstübchen,
Jordanstraße 9.
Niestetaler Kammerkonzert:
Duo Aliquot, 19.30 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus, Sanders-
hausen, Kirchgasse 1.
Konzert: Kings of Floyd, 20.30
Uhr, Musiktheater, Angersbachstr.
10.

Vorträge
Therapien beim akuten und
chronischenTinnitus - stateof art
- was macht Sinn, was ist Unfug?
Lutz-Michael Schäfer, HNO-Arzt,
18 bis 19 Uhr, Habichtswald-Kli-
nik, Hörsaal Parkblick,Wigandstra-
ße 1.
Synthetische Biologie - Ethische
Fragen zu einer neuenWissen-
schaft, Prof. Dr. Roland Hedewig,
19 Uhr, Evangelisches Forum Kas-
sel, Lutherplatz.
Beamer-Schau: Spitzbergen, Pe-
ter Vesely und Hans Löfke, 19.30
Uhr, Haferbachhalle, Kaufungen.
Geschichte und Zukunft der Ge-
nossenschaftsbewegung, Lohfel-
den, 19.30 Uhr, Gemeinde- und
Schülbücherei, Lange Straße 51B.

Verschiedenes
Führung: „VomWein verführt“,
Angela Makowiski, 18.30 Uhr, Mu-
seum Fridericianum.
Führung:Wissenschaft im Fokus:
Historische Vermessungsintru-
mente, Wolfgang Kleinfeld, 18.30
Uhr, Orangerie, Astronomisch-
Physikalisches Kabinett.
Olaf Schubert & seine Freunde -
WeltverbessererundHumorist,20
Uhr, Stadthalle Kassel.

KASSEL


